
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde, 

viele Menschen, die ein Haus bauen wollen, 

denken zuerst daran, wie es aussehen soll: 

• Was für ein Dach hat es?  

• Wie ist es angemalt? 

• Wie ist es eingerichtet? 

Nun sind diese Dinge aber nicht das 

Wichtigste. Wer ein umsichtiger Bauleiter ist, 

wird zunächst auf ganz andere Dinge achten, 

und zwar an erster Stelle: das Fundament 

des Hauses. Das Fundament soll solide und 

stark sein. Und genau das gilt auch für unser 

„Lebenshaus“.  

Wir können unser Leben nämlich auch als ein 

Haus betrachten. Paulus beschreibt die 

Gemeinde und der einzelne Christ in 

1.Korinther 3,9-17 als Gottes Bau. Und er 

schreibt, dass auch für unser Lebenshaus, 

das Fundament das Wichtigste ist. Und das 

einzige Fundament unseres Lebenshaus, 

welche bestand hat, ist Jesus Christus!  

Die Wichtigste Frage unseres Lebens ist 

dann auch, auf welchem Fundament mein 

Lebenshaus gebaut ist. Jesus Christus ist 

das Fundament welche uns rettet vor der 

Verdammnis und uns das ewige Leben 

schenkt. Es ist Paulus Anliegen, dass Jesus 

unser Fundament ist und wir an diesem 

Fundament nicht rütteln.  

Sonst zeigt Paulus in unserem Abschnitt, 

dass es für uns als Christen auch wichtig ist 

zu beachten auf welche Art und Weise wir 

unser Lebenshaus bauen. Und zwar stellt 

sich die Frage, ob wir unser Haus mit 

wertvollem oder minderwertigem Baumaterial 

  

 

 

bauen. Hier geht es um die Frage: wie lebe 

ich als Christ mein Leben? Stimmt meine 

innere Motivation? Lebe ich zu Ehre Gottes? 

Wandle ich in den Werken, die Jesus für mich 

vorbereitet hat? Tue ich, dass was ich tue 

wirklich vor dem Herrn oder bau ich eher mit 

Holz, Heu und Stroh?  

 

Lasst es als Kinder Gottes zu jeder Zeit unser 

Ziel sein, voller Hingabe für Jesus zu leben 

und unser Leben mit allem, was wir tun und 

sind, zu Seiner Ehre zu gestalten.  

 

 

Beschäftige dich nun mehr mit deinem 

persönlichen Lebenshaus, indem du dich nun 

mehr mit dem Predigttext vertraut machst und 

ihn mehrmals allein oder/und mit anderen 

durchliest. Stell dir dabei folgende Fragen:  

• Ist Jesus Christus das Fundament 

deines Lebens?  

• Wenn ja, woran zeigt sich das?  

• Welche Baumaterialen nutzt du für 

dein Lebenshaus? (Um dies gut 

beurteilen zu können, sollst du deine 

Motivationen ruhig mal hinterfragen.)   

• Inwieweit spielt die Ehre Gottes eine 

Rolle in deinem Leben, wenn es um 

Entscheidungen geht, die du machen 

musst? 

• Welche mögliche Gehorsamsschritte 

folgen für dich aus dem Lesen dieses 

Textes? 

• Wie wirst du es umsetzen? 

• Wer oder was könnte dich darin 

unterstützen? 

 

In Christus verbunden: euer Pastor Nico 

 

 

 

 

 

 

Thema: Hat dein Lebenshaus bestand? 
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Bibelstudium 1. Korinther 3,9-17 


